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09.00 – 09.45 Uhr PC 1 – Frühextubation bei kritisch kranken Kindern, schon im OP? 

Vorsitz:  S. Schroth, Bonn 

     E. Schindler, Bonn 

09.00 – 09.23 Uhr Pro  

M. Mikus, Bonn 

09.23 – 09.45 Uhr Contra 

D. Rudolph, Dortmund 

 

 

10.00 – 11.30 Uhr H 2 – Kinderanästhesie: Wenn was schief geht… 

Vorsitz:  J. Grabert, Bonn 

     E. Schindler, Bonn 

10.00 – 10.30 Uhr Ich bekomme keinen Zugang  

N. Dennhardt, Hannover 

10.30 – 11.00 Uhr Das Kind ist nicht nüchtern 

J. Grabert, Bonn 

11.00 – 11.30 Uhr Maligne Hyperthermie bei Kindern 

   M. Söhle, Bonn 

 

 

11.45 – 12.45 Uhr SAT 1 – Update Gerinnungsmanagement 

Vorsitz:  F. Piekarski, Bonn 

11.45 – 12.15 Uhr Gezieltes Gerinnungsmanagement 

   O. Grottke, Aachen 

12.15 – 12.45 Uhr Faktor XIII in der Herzchirurgie 

   I. Birschmann, Bad Oeynhausen 

 

 

 

 

 

13.15 – 14.45 Uhr H 4 – Kinderanästhesie - update 

   Vorsitz:  J. Kaufmann, Köln 

     E. Schindler, Bonn 

13.15 – 13.45 Uhr Narkose bei Frühgeborenen - Risiken im Griff? 

   H. Kleinen, Köln 

13.45 – 14.15 Uhr Neue Regionalanästhesieverfahren - "game-changer" oder unnötig? 

   E. Schindler, Bonn 

14.15 – 14.45 Uhr Atemwegsmanagement - was hilft wirklich? 

   J. Kaufmann, Köln 
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10.00 – 11.30 Uhr H 3 – Update Traumaversorgung 

Vorsitz:  T. Annecke, Köln 

     N. Waloßek, Köln 

10.00 – 10.30 Uhr KI im Schockraum  

N. Waloßek, Köln  

10.30 – 11.00 Uhr Herausforderung Kriegsmedizin - was lernen wir aus Gaza und der Ukraine? 

D. M. Ritter, Koblenz 

11.00 – 11.30 Uhr Ausbildungskonzepte "Damage Control Resuscitation" 

   T. Annecke, Köln 

 

 

11.45 – 12.45 Uhr SAT 2 – Update Regionalanästhesie 

Vorsitz:  T. Standl, Solingen 

11.45 – 12.15 Uhr Hüftnahe Eingriffe in der Regionalanästhesie – PRO-Argumente 

   A. Gottschalk, Düsseldorf 

12.15 – 12.45 Uhr Hüftnahe Eingriffe in der Regionalanästhesie – CONTRA-Argumente 

   B. Ellger, Dortmund 

 

 

 

 

 

13.15 – 14.45 Uhr H 5 – Nachhaltigkeit - wie umsetzen und integrieren in der… 

   Vorsitz:  L. Grüßer, Aachen 

     C. Weisheit, Köln 

13.15 – 13.37 Uhr …Anästhesiologie 

   K. Hardt, Köln 

13.37 – 14.00 Uhr …Intensivmedizin 

   C. Weisheit, Köln 

14.00 – 14.22 Uhr …Total intravenöse Anästhesie 

   F. Windler, Bonn 

14.22 – 14.45 Uhr …Notfallmedizin 

   H. Griep, Freiburg 
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15.15 – 16.45 Uhr H 6 – Hier stimmt doch etwas nicht - Erkennung und Umgang mit Kindeswohlgefährdung im 

perioperativen Setting 

Vorsitz:  R. Ajiri, Köln 

     N. Leister, Köln 

15.15 – 15.45 Uhr Was ist Kindeswohlgefährdung? Unterstützungsangebote für Profis 

S. Banaschak, Köln   

15.45 – 16.15 Uhr Kinderschutz in einer deutschen Uniklinik - vom Verdacht bis zur Handlung 

R. Ajiri, Köln 

16.15 – 16.45 Uhr Verdacht auf Kindeswohlgefährdung 

   N. Leister, Köln 

 

 

 

17.00 – 17.30 Uhr Mitgliederversammlung mit Wahlen des Landesverbandes Nordrhein von DGAI & BDA 
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09.00 – 10.30 Uhr H 8 – Wenn jede Sekunde zählt - Simulation, Struktur und Sicherheit im klinischen 

Ausnahmefall 

Vorsitz:  F. Dietrich-Kiep, Herne 

     T. Weber, Bochum 

09.00 – 09.22 Uhr Simulation rettet Leben - interprofessionelles Training zur Neugeborenenreanimation 

F. Dietrich-Kiep, Herne   

09.22 – 09.45 Uhr Alarmierung, Struktur, Führung - wenn Großschadenslagen die Klinik treffen 

J. Wischermann, Herne 

09.45 – 10.07 Uhr Silent Briefing & Black Box - neue Werkzeuge für Notfallkommunikation 

   T. Weber, Bochum 

10.07 – 10.30 Uhr Krisenmanagement und Zivilschutz 

   J. Filgertshofer, Bonn 

 

10.45 – 12.15 Uhr H 10 – Geriatrische Anästhesie  

Vorsitz:  R. Ellerkmann, Dortmund 

     A. Kowark, Bonn 

10.45 – 11.07 Uhr Kardiales Riskassessment beim geriatrischen Patienten 

J. Menzenbach, Bonn 

11.07 – 11.30 Uhr POC Gerinnungsmanagement beim geriatrischen Patienten 

F. Piekarski, Bonn 

11.30 – 11.52 Uhr Spinalanästhesie versus Allgemeinanästhesie bei akuter Hüftfraktur 

   A. Kowark, Bonn 

11.52 – 12.15 Uhr Der geriatrische Patient auf der Intensivstation 

   A. Sauer, Bonn 
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15.15 – 16.45 Uhr H 7 – Die Ambulante Anästhesie ist stark im Kommen! 

Vorsitz:  A. Röhl, Würselen 

     T. Standl, Solingen 

15.15 – 15.37 Uhr Was haben die Hybrid-DRG für das (klinik)ambulante Operieren verändert? 

T. Standl, Solingen 

15.37 – 16.00 Uhr Stirbt die Einzelpraxis aus? 

T. Buchmann 

16.00 – 16.22 Uhr Regionalanästhesie im ambulanten Setting - immer mit Ultraschall? 

   A. Röhl, Würselen 

16.22 – 16.45 Uhr Nachhaltigkeit in der ambulanten Anästhesie: Immer nur TIVA? 

   L. Grüßer, Aachen 

 

 

17.00 – 17.30 Uhr Mitgliederversammlung mit Wahlen des Landesverbandes Westfalen-Lippe von DGAI & 

BDA 
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09.00 – 10.30 Uhr H 9 – Periphere Regionalanästhesie 2026 - was bleibt, was kommt, was geht? 

Vorsitz:  R. Heinen, Frankfurt 

     T. Komanek, Herne 

09.00 – 09.30 Uhr Zielgerichtet blocken - bei welchen orthopädischen Eingriffen lohnt sich die 

Regionalanästhesie? 

T. Komanek, Herne 

09.30 – 10.00 Uhr Künstliche Intelligenz und automatisierte Nadelführung - Zukunft oder Spielerei? 

U. Frey, Herne 

10.00 – 10.30 Uhr Periphere Regionalanästhesie in der Aus- und Weiterbildung: Was gehört ins 

Pflichtprogramm der Facharztweiterbildung 

   R. Heinen, Frankfurt 

 

 

10.45 – 12.15 Uhr H 11 – Neuro-Intensivmedizin – Update 

Vorsitz:  T. Annecke, Köln 

     M. Thudium, Bonn 

10.45 – 11.15 Uhr Schädel-Hirntrauma - Was gibt es Neues? 

M. Söhle, Bonn 

11.15 – 11.45 Uhr Subarachnoidalblutung - was verbessert das Outcome wirklich? 

T. Annecke, Köln 

11.45 – 12.15 Uhr Therapiebegrenzung auf der Intensivstation 

   M. Poels, Köln 
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12.45 – 13.45 Uhr SAT 3 – 20 Jahre Citrat-Calcium (Ci-Ca) 

12.45 – 13.15 Uhr 20 Jahre Ci-Ca – Was haben wir vor Ci-Ca gemacht? 

   D. Kindgen-Milles, Düsseldorf 

13.15 – 13.45 Uhr 20 Jahre Ci-Ca – Studienlage Ci-Ca 

   J. Kamuf, Wiesbaden  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

14.00 – 15.30 Uhr H 12 – Rund um den Kreissaal 

Vorsitz:  T. Annecke, Köln 

     T. Standl, Solingen 

14.00 –14.30 Uhr Was tun, wenn die PDA nicht sitzt? 

L. Schlösser, Neuss 

14.30 – 15.00 Uhr Der Albtraum: Schwieriger Atemweg bei Schwangeren 

A. Gottschalk, Düsseldorf 

15.00 – 15.30 Uhr Was tun, wenn es richtig blutet bei der Sectio? 

   T. Annecke, Köln 
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12.45 – 13.45 Uhr SAT 4 – Remimazolam (Byfavo®): Aktuelle Daten, internationale Erfahrungen und 

Perspektiven für Deutschland 

Vorsitz:  A. Kowark, Bonn 

 

12.45 -12.48 Uhr Einführung 

 A. Kowark, Bonn 

12.48 – 13.03 Uhr Remimazolam: Pharmakologie eines neuen Anästhetikums 

 P. Tonner, Leer 

13.03 – 13.18 Uhr Remimazolam für die Anästhesie 

 P. Tonner, Leer 

13.18 – 13.33 Uhr Remimazolam für die Kurzzeit-Sedierung 

 D. Günsch, Bern 

13.33 – 13.45 Uhr Allgemeine Diskussion 

 

 

 

 

 

 

 

14.00 – 16.15 Uhr H 13 – Fresh out of the press 

Vorsitz:  C. Bode, Bonn 

     T. Hilbert, Bonn 

14.00 – 14.27 Uhr Notfallmedizin 

M. Steinau, Bonn 

14.27 – 14.54 Uhr Geriatrische Anästhesie 

S. Klaschik, Bonn 

14.54 – 15.21 Uhr Operative Intensivmedizin 

   S. Ehrentraut, Bonn 

15.21 – 15.48 Uhr Akutschmerztherapie 

   H.-J. Gerbershagen, Gelsenkirchen 

15.48 – 16.15 Uhr Anästhesie in der Geburtshilfe 

T. Hilbert, Bonn 

 

 

 

 

 

 

 

Die inhaltliche Gestaltung des Satellitensymposiums erfolgt durch die Firma  
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